
Mein Lieblingsspruch ist: … „Es ist nie zu sp�t, um seinen Tr�umen zu folgen“.

Wenn ich kein Wissenschaftler w�re, w�re ich … Karikaturzeichner.

Meine grçßte Motivation ist, … wenn mir meine Studenten von unerwarteten Ergebnissen berichten.

Was mich garantiert zum Lachen bringt, ist … eine Folge von Mr. Bean.

Der beste Rat, der mir je gegeben wurde, kam … von meiner Frau: Ich solle mein Englisch verbes-
sern!

Der schlechteste Rat, der mir je gegeben wurde, war … keine Forschung zu machen.

Was mich besonders anzieht, ist … s�dindisches Fr�hst�ck und die Musik der 70er.

Mein Lieblingsautor ist … Sujatha (Pseudonym von S. Rangarajan, einem tamilischen Schriftsteller).

Mein Lieblingsessen ist … alles, was meine Frau zu Hause kocht.

Drei Personen der Wissenschaftsgeschichte, mit denen ich gerne einen geselligen Abend verbringen
w�rde, sind … Richard Feynman, C. V. Raman und Linus Pauling.

Mein Lieblingsort auf der Welt ist … der Taj Mahal in Agra.

Ich bin Chemiker geworden, weil … mein Bruder mir versprach, ich w�rde nach meinem BSc eine
Stelle in einer Chemiefirma bekommen.

Meine f�nf Top-Paper:

1. „Topochemical Photodimerization in the Coordination
Polymer [{(CF3CO2)(m-O2CCH3)Zn}2(m-bpe)2]n thro-
ugh Single-Crystal to Single-Crystal Transformation“:
N. L. Toh, M. Nagarathinam, J. J. Vittal, Angew. Chem.
2005, 117, 2277 – 2281; Angew. Chem. Int. Ed. 2005, 44,
2237 – 2241. (Mithilfe einer photochemischen [2 + 2]-
Cycloaddition wurde die Festkçrperstruktur eines
Koordinationspolymers ge�ndert.)

2. „Metal – Organic Organopolymeric Hybrid Frame-
work by Reversible [2 + 2] Cycloaddition Reaction“:
I.-H. Park, A. Chanthapalli, Z. Zhang, S. S. Lee, M. J.
Zaworotko, J. J. Vittal, Angew. Chem. 2014, 126, 424 –
429; Angew. Chem. Int. Ed. 2014, 53, 414 – 419. (Ein
Hybrid aus organischen und Koordinationspolymeren
bildet eine 3D-Ger�ststruktur.)

3. „[2+2] cycloaddition reaction as a tool to monitor the
formation of thermodynamically stable ladder coordi-
nation polymers“: A. Chanthapally, W. T. Oh, J. J.

Vittal, CrystEngComm 2013, 15, 9324 – 9327. (Eine
mechanochemische Strukturumwandlung von einem
2D- zu einem 1D-Koordinationspolymer.)

4. „Coordination Polymeric Nanofibers and their Field-
Emission Properties“: S. K. Batabyal, A. M. P. Peedi-
kakkal, S. Ramakrishna, C. H. Sow, J. J. Vittal,
Macromol. Rapid. Commun. 2009, 30, 1356 – 1361.
(1D-Koordinationspolymere kçnnen �hnlich wie or-
ganische Polymere in Gele und Fasern �berf�hrt
werden.)

5. „Phase Transition Accompanied by Transformation of
an Elusive Discrete Cyclic Water Heptamer to a Bi-
cyclic (H2O)7 Cluster“: M. H. Mir, J. J. Vittal, Angew.
Chem. 2007, 119, 6029 – 6032; Angew. Chem. Int. Ed.
2007, 46, 5925 – 5928. (Dieses diskrete Wasseraggregat
ging innerhalb des MOF-Hohlraums eine reversible
Strukturumwandlung ein.)
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